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Mittwoch, 03.10.12
17.00 Uhr	

	 mit Christian Höreth von Radio Mainwelle
Abends	 „we love the 90`s Party”

Freitag, 05.10.12

	 (Mittwoch und Freitag veranstaltet vom BVW 
Waischenfeld)

Samstag, 06.10.12
17.00 Uhr	 „Bieranstich im Festzelt“
20.00 Uhr	

	 Eintritt frei!

Sonntag, 07.10.12
  9.30 Uhr	 Festgottesdienst in der Pfarrkirche
10.30 Uhr	 Festkommers im Festzelt
	 anschließend Frühschoppen mit dem „Musik-

verein Waischenfeld“
13.30 Uhr 	 Festumzug (Aufstellung 

13.00 Uhr)
	 Im Festzelt Unterhaltung 

mit der „Waischenfelder 
Blasmusik“

	

Montag, 08.10.12
14.00 Uhr	 Rumspielen der Kerwaburschen (Burschen-

verein Waischenfeld)
18.00 Uhr	 Kerwaausklang mit 

„Klaus Rabenstein“
	 Eintritt frei!

140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Waischenfeld
vom 03.10. bis 08.10.12 verbunden mit der Suttenkerwa

Für Essen und Trinken
ist bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freuen 
sich die Freiwillige

Feuerwehr Waischenfeld 
und der Burschenverein

1980 Waischenfeld.

www.feuerwehr-waischenfeld.de
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Der Bürgermeister informiert

Neues Projekt der Waischenfelder 
Geschäftswelt, der „Waischenfelder 
Wiesent-Taler“

Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger 
unserer Stadtgemeinde,
seit einigen Monaten erhalten Sie von unserer 
Geschäftswelt - vorwiegend auf Initiative 
der Geschäftsleute aus dem Stadtgebiet - in 
regelmäßigen Abständen einen Werbeflyer 
mit diversen Angeboten von unterschied-

lichen Firmen. Beim letzten Unternehmerstammtisch wurde 
die Idee eines eigenen Waischenfelder Wiesenttalers kon-
kretisiert. Es ist geplant, dass je ein Taler 10 Euro kostet und 
von den Bürgerinnen und Bürger im  Verkehrsamt bezogen 
werden kann. Die Handhabung der Einlösung erfolgt ähn-
lich wie bei Gutscheinen. Variabler ist jedoch die Abgeltung 
des Talers, denn alle Geschäfte aus der Gesamtgemeinde, 
die sich dazu entschließen mitzumachen,  nehmen den Taler 
an. Den beteiligten Betrieben entstehen keinerlei Kosten, da 
die Stadt Waischenfeld die Taler prägen lässt und die Aus-
zahlung des Gegenwertes bei Einlösung an den jeweiligen 
Betrieb vornehmen wird. Für unsere Bürgerschaft ist der große 
Vorteil, dass alle, die ein Geschenk benötigen oder einen Wie-
senttaler geschenkt bekommen, diesen bei einem Geschäft 
ihrer Wahl einlösen können. Gleichzeitig wird allen an diesem 
Projekt beteiligten Betrieben die Möglichkeit für zusätzliche 
Umsätze ermöglicht. Jeder Talerverkauf inner- und außerhalb 
der Gemeinde garantiert die 100%-ige Kaufkraftbindung an die 
Betriebe der Stadtgemeinde. Der Unternehmerstammtisch der 
Geschäftswelt wird zu gegebener Zeit in einem eigenen Flyer 
das Projekt noch vorstellen. Zunächst geht es darum, von allen 
Geschäften der gesamten Stadtgemeinde abzufragen, wer 
sich vorstellen könnte, sich an diesem Vorhaben zu beteiligen, 
damit im Vorfeld die Werbemittel gleich mit den tatsächlich ein-
bezogenen Firmen bestellt werden. In kleineren und größeren 
Gemeinden und Städten wie Schweinfurt und Bamberg werden 
ähnliche Projekte mit großem Erfolg  - zum Vorteil der Bürger-
schaft und der Geschäftswelt - praktiziert. Die verantwortlichen 
Organisatorinnen des Projektes Mandy Junk (Tel. 207, E-Mail: 
ms-junk@web.de) und Maria Eckert-Rosenberg (Tel. 9477, 
E-Mail: eckert.mode@t-online.de) stehen für weitere Fragen 
jederzeit zur Verfügung. Ich würde es sehr begrüßen, wenn die 
Bürgerschaft und auch die Betriebe diese Aktion unterstützen. 
Wenn Sie als Geschäftsinhaber mit dabei sein möchten, so 
füllen Sie bitte den nachstehenden Abschnitt aus und geben 
diesen beim Modehaus Eckert, bei der Metzgerei Junk oder im 
Rathaus ab oder Sie senden einfach eine E-Mail an die genann-
ten Organisatorinnen. Rückmeldung bitte bis spätestens 10. 
Oktober 2012,  damit noch rechtzeitig zum Weihnachtsmarkt 
das Projekt erfolgreich umgesetzt werden kann.

Ablagerungen auf gemeindlichen 
Grundstücken
In den letzten Wochen gehen bei uns vermehrt Hinweise ein, 
dass immer wieder Ablagerungen wie Bauschutt, Grüngut, alte 
Strohballen, alte Silage, Silofolien, Sträucher und Äste, Erdaus-
hub auf gemeindlichen Grundstücken abgelagert werden. Glei-
ches gilt auch für Grasabschnitte in Bächen und Gewässern.
Betroffen sind mittlerweile fast alle Gemarkungen im Gesamt-
gebiet. Manches Mal werden uns die Verursacher namentlich 
genannt, andere Mitteiler wollen anonym bleiben. Wir möchten 
deshalb künftig folgende Vorgehensweise anwenden: Sobald 
uns erneut Mitteilungen über Ablagerungen auf gemeindlichen 
Grundstücken aus der Bürgerschaft erreichen und uns der 
Ablagerer bekannt gemacht wird, werden wir von Seiten der 
Stadt diesen auffordern, diese Ablagerung aus dem Gemein-
degrundstück zu entfernen und auf dem eigenen Grundstück 
unterzubringen oder je nach Art der Ablagerung sachgerecht 
zu entsorgen. Sollten wir daraufhin ein Abstreiten vom Verur-
sacher der Ablagerung erfahren, werden wir den Vorgang zur 
Anzeige bringen, was allerdings zur Folge hat, dass der Mittei-
ler dann als Zeuge unsererseits benannt wird. Uns ist es wich-
tig, dass alle Gemeindebürger wissen, wie künftig solche Mit-
teilungen im Hause behandelt werden. Ausdrücklich weisen wir 
darauf hin, dass Ablagerungen auf den eigenen Grundstücken 
davon nicht betroffen sind, es sei denn, es würde nachweislich 
eine Gefahr für die Allgemeinheit darstellen. Wir hoffen, dass 
wir wenige Vorfälle in Zukunft zu bearbeiten haben und die 
Gemeindegrundstücke dadurch lastenfrei bleiben.
Edmund Pirkelmann, 1. Bürgermeister

Termingerechte Information über 
geplante Stromabschaltungen und 
Arbeiten an den Telekom-Leitungen
In der Vergangenheit ist es manchmal vorgekommen, dass 
planmäßige Bauarbeiten an den genannten Versorgungs-
leitungen vorgenommen wurden - ohne dass v. a. größere 
Betriebe rechtzeitig von den Versorgungsunternehmen infor-
miert wurden. Wir möchten deshalb die Anregung eines Unter-
nehmers aufgreifen, der vorschlägt, dass die Stadt Waischen-
feld einmal bei allen Betrieben erkundet, wer dringend darauf 
angewiesen ist, im Vorfeld eine rechtzeitige Mitteilung über 
geplante Arbeiten an Versorgungsleitungen zu erhalten, damit 
betriebsinterne Vorkehrungen so getroffen werden können, 
dass die Abschaltungen oder Störungen hinnehmbar sind. Wir 
werden deshalb im Rathaus eine Liste erstellen - getrennt nach 
Unternehmen E.ON und Telekom sowie allen Betrieben, die 
dann per E-Mail oder direkt über Telefon vom jeweiligen Unter-
nehmen - unabhängig vom Plakatanschlag - eigens informiert 
werden sollen.
Wir bitten daher alle, die dies für ihren Betrieb für notwendig 
erachten, uns bis spätestens 30. Oktober 2012 per E-Mail
(alexandra.redel@waischenfeld.bayern.de) Ihre Firmendaten 
(einschl. E-Mail und Telefon-Nr.) mitzuteilen, unter welcher 
Sie die Benachrichtigung erhalten möchten. Nach Ablauf des 
genannten Datums werden wir die gesamten Listen an die 
jeweiligen Versorger weiterleiten.
Schön, dass es immer wieder Bürger gibt, die uns Verbesse-
rungsvorschläge liefern, von denen viele andere auch für die 
Zukunft einen Nutzen haben.
Edmund Pirkelmann, 1. Bürgermeister
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Ferienprogramm 2012 
der Stadt Waischenfeld
vom 1. August - 12. September 2012
Das Waischenfelder Ferienprogramm 2012 ist inzwischen 
schon wieder Vergangenheit, denn die Schule hat begonnen. 
Wir wollen uns auf diesem Wege bedanken, ohne die tatkräf-
tige Unterstützung von Vereinen, Organisationen, Privatper-
sonen wäre es der Stadt Waischenfeld nicht möglich gewesen, 
ein so umfangreiches Ferienprogramm zusammen zu stellen. 
Für die Veranstalter und die Stadt bedeutete dies viele Stunden 
Arbeit. Aber wir haben unser gemeinsames Ziel erreicht: Die 
Kinder verbrachten viele schöne Stunden, lernten Neues ken-
nen und hatten spannende Erlebnisse.
Wir freuen uns schon auf das nächste Ferienprogramm 2013 
und hoffen, wir können mit Eurer Unterstützung im nächsten 
Jahr weiter machen.
Aktiv Reisen Muggendorf, Baumann Ute, Bezold Sandra, 
Bezold Julia, CSU Ortsverband Waischenfeld, Distler Celine, 
Freiwillige Feuerwehr Waischenfeld, Freiberger Friedrich (Vors. 
d. Feldgeschworenenvereinigung) Ganster Heike, Jugend-
stadtrat Waischenfeld, Kajakmietservice Busch Rene, Kunstfo-
rum Waischenfeld mit Gerhäuser Elvira und Schrüfer Herbert, 
Lindner Sonja u. Schwindel Marion, SPD Ortsverein Waischen-
feld, SV Bavaria Waischenfeld (Sönning Cornelia, Lunz Udo), 
Wasserwacht Waischenfeld, Wählergemeinschaft Frauen und 
der Bäckerei Heckel für die Spende.
Ein großer Dank an Alle, auch an die vielen Helfer und 
Betreuer, die mithalfen, dass das Ferienprogramm zu einem 
Erlebnis für die Kinder und Jugendlichen unserer Stadt 
Waischenfeld wurde!
Ein besonders herzliches Dankeschön an Gerdi Keller, Ale-
xandra Redel und Karin Wolf für die Organisation und Betreu-
ung dieses großartigen Ferienprogramms.
Edmund Pirkelmann
1. Bürgermeister

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr. ....................................  08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag ................................................  14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ............................................................ geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Sommerzeit
Dienstag ................................................  18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag ................................................  10.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 10
ist der 17.10.2012.

Umweltsiegel gegen Gentechnik

Bisher sind schon über 150 bayerische Städte, Gemeinden und 
Landkreise beim Bayerischen Umweltministerium registriert, 
die freiwillig auf den Anbau von gentechnisch veränderten 
Pflanzen verzichten. Auch die Stadt Waischenfeld gehört nun 
zu diesen Kommunen, die unter dem einheitlichen Logo „Gen-
technikanbaufreie Kommune“ auftreten können, um als gemein-
same Initiative verstärkt in der Öffentlichkeit wahrgenommen zu 
werden. Dieses Umweltsiegel überreichte in Bamberg Melanie 
Huml, die Bayerische Umweltstaatssekretärin unserem 2. Bür-
germeister Paul Lindner.

An alle Vereinsvorstände, Vertreter der 
Kirchen und sonstigen Organisationen 
im Gemeindebereich Waischenfeld
Aufstellung des Veranstaltungskalenders 
für das Jahr 2013
Es werden nur Veranstaltungen in den städtischen Terminka-
lender aufgenommen, die bis zum 31. Oktober 2012 gemeldet 
sind.
Die Vereine und Verbände haben die Möglichkeit, ihre Termine 
für die einzelnen Feste und Veranstaltungen für das kommende 
Jahr bei Frau Wolf in der Stadtverwaltung, Zimmer 1 oder per 
E-Mail an karin.wolf@waischenfeld.bayern.de zu melden.
Die gemeldeten Veranstaltungen werden im Mitteilungsblatt 
abgedruckt und zusätzlich von der Tourist-Information über 
das Redaktionssystem von fo:kus Forchheim und Fränkische 
Schweiz auf unserer Internetseite eingepflegt.
Falls Sie Ihre Veranstaltungen selbst in das Internet eintragen, 
bitten wir Sie, die Veranstaltungen für den städtischen Veran-
staltungskalender zusätzlich auch telefonisch, in Papierform 
oder als E-Mail bei Frau Wolf zu melden, da die von Ihnen ins 
Internet eingetragenen Veranstaltungen direkt an fo:kus wei-
tergeleitet werden und die Stadtverwaltung keine gesonderten 
Informationen darüber erhält.

Informationen für die Eintragung 
von Veranstaltungen bei fo:kus
Bei der Eintragung von Veranstaltungen in den fo:kus-Veran-
staltungskalender können Sie folgende Informationen eintra-
gen:
Veranstaltungen mit der Rubrik „Freizeit & Unterhaltung - Ver-
eine“ oder „Sport & Natur - Vereine“ werden auf unserer Inter-
netseite nur bei den Veranstaltungen der Vereine angezeigt. 
Alle anderen Rubriken erscheinen auch im Veranstaltungska-
lender der Tourist-Info.
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Fundbüro
Im Fundbüro (Frau Wolf, Tel. 09202/9601-13) der Stadt 
Waischenfeld wurden folgende Fundsachen abgegeben:
05.09.2012	 Geldbörse mit Karten und Kleingeld (Fundort: 

Sparkasse Waischenfeld)
12.09.2012	 2 Scheckkarten Commerzbank (Fundort: vor 

Schreibwarengeschäft Wolf, Fischergasse)
13.09.2012	 Ring mit Steinen (Fundort: Hauptstraße in 

Waischenfeld)
17.09.2012	 1 Mountainbike (Fundort: nähe Gasthaus Gruber, 

Waischenfeld)
19.09.2012	 Taschenrechner im Lederetui, Kalender (Fundort: 

Straßenrand zwischen Zeubach und Waischenfeld)

Ausbau der Dürrgrundstraße
Die Dürrgrundstraße ist ab 8. Oktober 2012 auf Grund von 
Bauarbeiten gesperrt. Wir bitten die Anwohner und Besucher, 
die vorübergehende Verkehrsbeschilderung zu beachten.

Sperrung Bischof-Nausea-Platz
Anlässlich der Sutterkerwa und des 140-jährigen Jubiläums der 
Freiwilligen Feuerwehr Waischenfeld ist der Bischof-Nausea-
Platz vom 01.10.2012, ab 13.00 Uhr bis zum 09.10.2012, 20.00 
Uhr gesperrt.

Ersatzparkplätze:
-	 Fischergasse rechtseitig Richtung Freibad (Halteverbot 

wird in dieser Zeit aufgehoben)
-	 Hartplatz am Sportplatz
-	 Parkplatz hinter Sportheim (bei Anwesen Mai)
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So erreichen Sie die 
Forstdienststelle Waischenfeld
Die Forstdienststelle Waischenfeld wird von Herrn Georg Hell-
muth betreut.
Handy: 0160/5820055
Büro (Vorstadt 28):Telefon: 09202-230

Feiertagsverschiebung Müllabfuhr
Terminverschiebung wegen Tag der Deutschen 
Einheit
Biotonne	 Mittwoch, 03.10.2012 verschiebt sich auf  

Donnerstag, den 04.10.2012

Entsorgung von Bau- und 
Renovierungsabfällen
Als Bauabfälle gelten alle Abfälle, die bei Bau- und Renovie-
rungsarbeiten anfallen. Hierzu zählen Bauschutt (z.B. Mauer-
werk, Beton, Fliesen, WC-Becken), unbelasteter Bodenaushub 
(z.B. Erde, Steine) und Baustellenabfälle (z.B. Baustyropor, 
Gipskartonplatten, Glasbausteine, Mineralwolle). Auch Gegen-
stände aus Metall (z.B. Armaturen, Heizkörper) und Holz (Bret-
ter, Dachbalken) sowie Verpackungsmaterialien (z.B. Styropor, 
Folien) können anfallen. Der Bauherr spart mit der ordnungsge-
mäßen und getrennten Entsorgung der Bauabfälle Kosten und 
leistet gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zum Umweltschutz.
Bau- und Renovierungsabfälle können generell nicht auf Sperr-
müllschein, sondern müssen gegen Gebühr angeliefert wer-
den.

Abgabestellen Bauschutt / Bodenaushub:
•	 Bauschuttdeponie (Inertabfalldeponie) Benk, 95463 Bind-

lach, Tel. 0921/9305-769
•	 Bauschuttdeponie Unternschreez, Neuenreuther Straße 6, 

95473 Haag, Tel. 09201/99697
•	 BSR Bauschuttrecyclinganlage, Allersdorfer Straße, 95448 

Bayreuth, Tel. 0921/9305-780
•	 Bauschuttdeponie Wallner, zw. Penzenreuth und Gunzen-

dorf bei Pegnitz, Tel. 09643/91566 (Büro)
•	 Bodenaushubdeponie Familie Holländer, Lahm, 95488 

Eckersdorf, Tel. 09271/258 (nur Annahme von natürlichem, 
nicht verunreinigtem Bodenaushub)

•	 Bauschuttannahme bei der Gewerbemüllsortieranlage Bind-
lach, Im Letterer 2, 95463 Bindlach, Tel. 0921/9305-769

Abgabestellen metallische Bauabfälle:
•	 Jean Bilsheim Recycling GmbH, Weiherstraße 37, 95448 

Bayreuth, Tel. 0921/789-190
•	 Schumann Johannes, Schressendorf 18, 95515 Planken-

fels, Tel. 09204/1240

Abgabestellen Baustellenabfälle / Holz /
Verpackungsmaterialien:
•	 Müllumladestation Bayreuth, Weiherstraße 39, 95448 Bay-

reuth, Tel. 0921/13791
	 (Annahme von brennbaren Bauabfällen aus Holz, Kunststoff 

oder Naturmaterialien wie z.B. Abdeckplanen, Bade- oder 
Duschwannen, Dachrinnen, Decken- und Wandverklei-
dungen, Laminat, Kunststoffrohre, Parkett, Spanplatten, 
Tapeten, Türen, leere Öltanks, Zäune)

•	 Gewerbemüllsortieranlage Bindlach, Im Letterer 2, 95463 
Bindlach, Tel. 0921/9305-769

	 (Annahme von Bauabfällen wie z.B. Holz, Kunststoffe, 
Fenster, Kartonagen, Glas- und Mineralwolle, Gipskarton- 
platten, Dachpappe etc.)

Genaue Standorte und Öffnungszeiten aller Abfallentsorgungs-
einrichtungen sowie weitere Auskünfte zur fachgerechten 
Abfallentsorgung sind im Internet unter www.landkreis-bay-
reuth.de/abfall veröffentlicht oder im Landratsamt Bayreuth 
Telefon 0921 / 72 82 82 erhältlich.

Abgabe leerer Tonerkartuschen
Im Bayreuther Umweltbüro können leere Tonerpatronen aller 
Bauarten abgegeben werden. Sollte die Einrichtung geschlos-
sen sein, die Kartuschen einfach vor der Bürotür ablegen.
Erreichbarkeit:
Umweltbüro Bayreuth, Tel. 0921/27230
Alexanderstraße 9 (nähe Rathaus)
95444 Bayreuth
bayreuth@bund-naturschutz.de

Problemmülltermin
Am Samstag, 10.11.2012 9.30 - 10.30 Uhr Waischenfeld, Wen-
deplatz Fischergasse.

Verbrennen von pflanzlichen 
Gartenabfällen
innerhalb der im Zusammenhang bebauten 
Ortsteile
Auf Grund der Gemeindeverordnung dürfen Gartenabfälle, die 
wegen ihres Holzgehaltes nicht genügend verrotten können, 
in trockenem Zustand auf den Grundstücken, auf denen sie 
angefallen sind, verbrannt werden. Zu den holzigen Garten-
abfällen zählen vor allem Reisig, Zweige und Äste, nicht dage-
gen gefällte Bäume und Laub, das nicht mehr mit Zweigen und 
Ästen verbunden ist. Nachteile oder erhebliche Belästigung 
durch Rauchentwicklung sowie ein Übergreifen des Feuers 
über die Verbrennungsfläche hinaus sind zu verhindern. Bei 
starkem Wind darf kein Feuer entzündet werden: brennende 
Feuer sind unverzüglich zu löschen. Es ist sicherzustellen, dass 
die Glut beim Verlassen der Feuerstelle, spätestens jedoch bei 
Einbruch der Dunkelheit erloschen ist. Das Verbrennen ist nur 
in der Zeit vom 16. März bis 30. April und vom 1. Oktober 
bis 30. November eines jeden Jahres an Werktagen in der 
Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr zulässig.
Der gesamte Wortlaut der Satzung liegt für jeden Bürger zur 
Einsichtnahme in der Stadtverwaltung aus.
Bitte melden Sie Ihr Feuer rechtzeitig (mind. 2 Tage vorher) in 
der Stadtverwaltung an, damit dieses in die Leitstelle nach Bay-
reuth weitergegeben werden kann.

Impressum

Stadt Waischenfeld
Mitteilungen und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten  der Stadt Waischenfeld
erscheinten monatlich jeweils freitags und werden kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
	 P.h.G.: E. Wittich
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister der Stadt Waischenfeld Edmund Pirkelmann, 
	 Marktplatz 58, 91344 Waischenfeld
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.
–	 “Amtliche Bekanntmachungen” werden nach der Geschäftsordnung des 

Stadtrates Waischenfeld an den Amtstafeln angeschlagen. 
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40  zzgl. 

Versandkostenanteil.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Problemmüllsammlung mit dem Umweltmobil 
Schadstoffhaltige Abfälle (Problemmüll) dürfen  n i c h t  mit dem Hausmüll oder über 
die Kanalisation „entsorgt“ werden. In haushaltsüblichen Mengen können Problem-
abfälle beim Umweltmobil abgegeben werden, welches im Laufe des Jahres in allen 
Gemeinden des Landkreises Bayreuth Station macht. Größere Mengen privater, 

landwirtschaftlicher oder gewerblicher Problemabfälle sind über zugelassene Entsorgungsfachbetriebe zu 
entsorgen. 
 

Das wird beim Umweltmobil angenommen Das gehört   n i c h t   zum Umweltmobil  
(Anschriften von Abgabestellen siehe Broschüre „trend!“) 

 Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Holzschutzmittel;  
 Ölhaltige Abfälle, z. B. Ölschlämme, mineralölhaltige Fette, tropfende 
verbrauchte Öl- u. Chemikalienbinder, Ölfilter, ölverschmutzte Gebinde 
bis max. 35 l; Altöl bis max. 10 l;  

 Altöl sollte man besser an die Verkaufsstellen zurückgeben, da 
diese zur Rücknahme verpflichtet sind. 

 Lösemittelhaltige Abfälle und Substanzen, z. B. Benzin, Spiritus, 
Kaltreiniger, Kleber, Abbeizmittel, Frostschutzmittel, Bremsflüssigkeit; 

 Säuren, Laugen, Salze, Chemikalienreste aus dem Hobbybereich,  
z. B. Fotochemikalien; 

 Desinfektionsmittel und Haushaltsreiniger; 
 Flüssige Farben und Lacke;  
 Batterien (z. B. Kfz-Batterien, Knopfzellen-Batterien, Akkus und 
sonstige Batterien);  

 Haushaltsbatterien müssen auch von den Verkaufsstellen 
zurückgenommen werden, für Kfz-Batterien gilt eine Pfandregelung. 

 PCB-haltige Kleinkondensatoren;  
 Spraydosen mit Restinhalt;  
 Quecksilber (z. B. in Schaltern, Thermometern), Blei- und Zinnreste;  
 Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen; 
 Mit Gefahrensymbolen gekennzeichnete Behälter mit Inhalt;  
 Behältnisse mit unbekanntem Inhalt;  
 Medikamente; Medikamente (außer Zytostatika) können auch über 
die Restmülltonne entsorgt werden. 

 PUR-Montageschaumdosen enthalten schädliche Rückstände und 
dürfen nicht zum Restmüll oder zur Weißblechsammlung gegeben 
werden.  Abgabemöglichkeiten bestehen nicht nur beim 
Umweltmobil, sondern auch in den Recyclinghöfen und den 
Verkaufsstellen. 

 Eingetrocknete Farben und Lacke  
 Restmülltonne, wenn vollständig entwässert 

oder in geeigneter Weise gebunden (z.B. mit 
Sägespänen) 

 Farbbehälter, die sauber sind oder nur 
geringe eingetrocknete Farbreste enthalten, 
sind Wertstoffe:  
- Leergebinde aus Kunststoff  Recyclinghof 
- Leergebinde aus Weißblech  Recyclinghof /    
                                            Weißblechcontainer 

 Leere Spraydosen  Recyclinghof oder   
                                     Weißblechcontainer 

 Feuerlöscher  Fachhandel, Hersteller  
 Elektroaltgeräte  Kostenlose Abholung nach 

Anmeldung beim Landratsamt oder Abgabe bei 
einer Sammelstelle. 

 Autoreifen  Schrott-, Reifenhandel,  
                        Recyclingbetrieb 

 Kosmetika  Restmülltonne 
 Munition, Sprengkörper, Feuerwerkskörper  

  Polizei 
 Asbesthaltige Abfälle  Reststoffdeponie  

                                           Heinersgrund 
 Tierkadaver müssen über den Zweckverband 

Tierkörperbeseitigung Nordbayern beseitigt 
werden. 

 

Wichtige Hinweise  
 Die Anlieferung am Umweltmobil ist nur zu den offiziellen Standzeiten gestattet. Unkontrollierte Ablagerungen können 

Mensch und Umwelt schädigen (z. B. durch auslaufendes Öl, Batteriesäure usw.) und sie verzögern die Sammelaktion.  
 Belassen Sie Problemabfälle in der Originalverpackung! Wenn diese nicht mehr existiert,  

beschriften Sie die Ersatzverpackung eindeutig! 
 Verwenden Sie zum Aufbewahren von Problemabfällen keine Lebensmittelverpackungen! 
 Kippen Sie nie unterschiedliche Stoffe zusammen! 
 Übergeben Sie die Problemabfälle nur direkt dem Fachpersonal des Umweltmobils! 
 Flüssige Abfälle werden nur in geschlossenen und dichten Behältnissen bis max. 25 Liter angenommen. Das Umfüllen von 

Abfällen ist im Umweltmobil nicht gestattet, Gebinde können daher den Anlieferern nicht zurückgegeben werden. 
 Bitte halten Sie die Standorte für das Umweltmobil frei. 

 
 

 

Weitere Informationen: Landratsamt Bayreuth, Werner Hübner, Tel. 0921-728-287 
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Dritte Satzung zur Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) 
der Stadt Waischenfeld für die Ortsteile 
Neusig, Kugelau und Zeubach

vom 05.09.2012
Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
erlässt die Stadt Waischenfeld folgende Satzung zur Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-
zung der Stadt Waischenfeld für die Ortsteile Neusig, Kugelau 
und Zeubach:

§ 1
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-
zung der Stadt Waischenfeld für die Ortsteile Neusig, Kugelau 
und Zeubach vom 26.05.2004, zuletzt geändert 15.03.2006, 
wird wie folgt geändert:
1.	 § 6 wird wie folgt geändert:
	 Der Beitrag beträgt
	 a) pro qm Grundstücksfläche	 1,30 Euro
	 b) pro qm Geschossfläche	 5,00 Euro
2.	 § 9a wird wie folgt geändert:
	 Abs. 2 erhält folgende Fassung:
	 (2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Was-

serzählern mit Nenndurchfluss
	 bis 5 cbm/h	 36,00 Euro/Jahr
	 bis 10 cbm/h	 48,00 Euro/Jahr
3.	 § 10 wird wie folgt geändert:
	 a) Abs. 3 erhält folgende Fassung:
	 (3) Die Gebühr beträgt 1,80 Euro pro Kubikmeter entnom-

menen Wassers.
	 b) Abs. 4 erhält folgende Fassung:
	 (4) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweg-

licher Wasserzähler verwendet, so beträgt die Gebühr 1,80 
Euro pro Kubikmeter entnommenen Wassers.

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.10.2012 in Kraft.
Waischenfeld, 05.09.2012
Stadt Waischenfeld
Paul Lindner, 2. Bürgermeister

Rechtsverordnung zur Freigabe 
verkaufsoffener Sonn- und Feiertage 
aus Anlass von Märkten in der 
Stadt Waischenfeld

vom 05.09.2012
Aufgrund von § 14 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über den 
Ladenschluss (LadschlG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 2. Juni 2003 (BGBl I S. 744) in Verbindung mit § 6 Abs. 
1 Nr. 3 der Verordnung über Zuständigkeiten auf dem Gebiet 
des Arbeitsschutzes, der Sicherheitstechnik, des Chemikalien- 
und Medizinprodukterechts (ASiMPV) vom 2. Dezember 1998 
(GVBl. S. 956), zuletzt geändert durch Verordnung vom 1. April 
2003 (GVBL. S.278) erlässt die Stadt Waischenfeld folgende 
Rechtsverordnung:

§ 1
Anlässlich der in der Stadt Waischenfeld stattfindenden Jahr-
märkte am
-	 2. Sonntag nach Ostern - Frühjahrsmarkt
-	 1. Sonntag im Oktober - Herbstmarkt
-	 1. Sonntag im November - Künstlermarkt
dürfen alle Verkaufsstellen im Gemeindegebiet in der Zeit von

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
geöffnet sein.

§ 2
Die Vorschriften zum Schutz der Arbeitnehmer (§ 17 LadschlG), 
die Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes, des Manteltarifver-
trages für die Arbeitnehmer im Einzelhandel, des Jugendar-
beitsschutzgesetzes und des Mutterschutzgesetzes sind in der 
jeweils geltenden Fassung zu beachten.

§ 3
Bei einer Offenhaltung einer Verkaufsstelle an Sonn- und Feier-
tagen außerhalb der in den § 1 freigegebenen Öffnungszeiten 
kann eine Ordnungswidrigkeit im Sinne des § 24 LadschlG vor-
liegen.

§ 4
(1) Diese Rechtsverordnung tritt am 01. Oktober 2012 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Rechtsverordnung zur Freigabe ver-
kaufsoffener Sonn- und Feiertage aus Anlass von Märkten in 
der Stadt Waischenfeld vom 22.09.2008 außer Kraft.
Waischenfeld, den 05.09.2012
Stadt Waischenfeld
Paul Lindner
2. Bürgermeister

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 
2012 für unsere Kriegsgräber
vom 19. Oktober bis 4. November
Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE 
KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e.V. führt vom 19. Oktober bis 
zum 4. November 2012 seine Haus- und Straßensammlung 
durch. Die Spenden unterstützen die Instandhaltung und den 
Bau der 825 deutschen Soldatenfriedhöfe mit 2,5 Millionen 
Toten in aller Welt.
Der Schwerpunkt der Arbeiten des Volksbundes liegt weiterhin 
im Osten Europas. 1,4 Millionen Menschen gelten noch heute 
als vermisst. 45000 Kriegstote möchten wir auch in diesem Jahr 
- überwiegend in Osteuropa - bergen. Allein 9000 werden aus 
den Gebieten von Smolensk, Kaluga und Brjansk stammen. Wir 
wollen sie auf dem neuen Friedhof in Duchowschtschina/Russ-
land bestatten.
Bereits 2004 begannen die schwierigen Verhandlungen und 
die Suche nach einem geeigneten Gelände für den großen 
Sammelfriedhof im Raum Smolensk. Seit dem Jahr 2010 konn-
ten bisher 16000 Kriegstote bereits in Duchowschtschina bei-
gesetzt und mit dem Ausbau des Friedhofes begonnen wer-
den. Neben der Zubettung von weiteren 9000 Toten in diesem 
Jahr sollen die Gelände- und Wegearbeiten abgeschlossen 
werden. Im Jahr 2013 wird mit der Beschriftung der ersten 
5000 Namen, der dort ruhenden Toten, auf Granitstelen begon-
nen. Die Einweihung ist für September 2013 geplant.
Schon 10 Jahre alt wird der Friedhof Rshew/Russland. Über 
14000 Tote sind dort schon beigesetzt.
Bis zum Herbst 2012 werden weitere 30 Granitstelen mit etwa 
8000 Namen beschriftet sein und ein zentraler Gedenkplatz für 
Kriegsgefangene aus diesem Gebiet errichtet.
Im Westen beginnt in Italien auf dem Soldatenfriedhof Cas-
sino die Modernisierung der Bewässerungsanlage, in Coster-
mano am Gardasee wird der Besucherparkplatz saniert und 
in Deutschland geht auf dem Golm auf der Insel Usedom der 
Umbau der Jugendbegegnungsstätte weiter.
Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele 
Vorhaben müssen zurückgestellt werden, weil die Mittel fehlen. 
Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. Wir 
danken Ihnen dafür.
Prof. Dr. Ludwig Schick, Erzbischof von Bamberg
Wilhelm Wenning, Regierungspräsident - Bezirksvorsitzender
Helmut Hofmann, Oberkirchenrat i. R.
Robert Fischer, Bezirksgeschäftsführer
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Zum Geburtstag
am 02.10.	 Dormann Anna, Köttweinsdorf 19	 74 Jahre
am 05.10.	 Bezold Brigitta, Gösseldorf 8	 71 Jahre
am 08.10.	 Dormann Anton, Siegritzberg 19	 72 Jahre
am 09.10.	 Stenglein Waltraud, Mönchsgrund 3	 84 Jahre
am 16.10.	 Schwarzmann Barbara,
	 Nankendorf 33	 78 Jahre
am 17.10.	 Teufel Maria Anna, Breitenlesau 49	 73 Jahre
am 21.10.	 Stenglein Kunigunda, Hubenberg 4	 86 Jahre
am 23.10.	 Löhr Otto, Am Dürrgrund 6	 87 Jahre
am 23.10.	 Poser Maria, Breitenlesau 33	 82 Jahre
am 24.10.	 Hofmann Elisabeth, Heroldsberg 12	 83 Jahre
am 24.10.	 Poser Erwin, Breitenlesau 48	 71 Jahre
am 26.10.	 Neubauer Ottilie, Nankendorf 21	 78 Jahre
am 26.10.	 Fuchs Rosa, Harletzsteiner Weg 13	 72 Jahre
am 27.10.	 Lang Barbara, Breitenlesau 43	 79 Jahre
am 28.10.	 Grassinger Heinrich, Hubenberg 32	 72 Jahre
am 31.10.	 Appel Rosa, Seelig 7	 82 Jahre

Geburten
Am 01.09.2012
Luca Dormann, Sohn von Tanja und Johannes Dormann,  
Gösseldorf 12

Am 04.09.2012
Luca Schrader, Sohn von Bettina und Bernd Schrader, 
Fischergasse 20

Wissenswertes

KJR-Herbstprogramm 2012
Zu einem Vortrag „Sicherheit im Internet“
sind alle Eltern am Freitag, 12. Oktober in die Volksschule 
Waischenfeld eingeladen.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Ein Internetkurs für Kinder
im Alter von 10 - 13 Jahren findet am Samstag 13. Oktober in 
der Volksschule Waischenfeld statt.
Kosten: 5,—EUR

Girls- Power 2012
Styling, Schmuck und vieles mehr … Für Mädchen von 12 - 14 
Jahren findet im November ein Mädchentag in Pegnitz statt. 
Kosten: 5,—EUR
Ort und Datum werden noch bekannt gegeben.
Nähere Infos in der Geschäftsstelle.

Zu einem „Mensch-ärgere-Dich-nicht-Turnier“
das in Zusammenarbeit mit der Bayer. Siedlerjugend stattfin-
det, sind alle Kinder von 8-14 Jahren (und Erwachsene) am 
Samstag, 3. November nach Kirchenlaibach ins Kath. Pfarr-
heim eingeladen.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Herbstvollversammlung
des Kreisjugendrings Bayreuth am Donnerstag, 8. November 
um 19.00 Uhr in der Sport- und Kulturhalle in Pegnitz, am Wies-
weiher (ehem. Hallenbad)
Neben den Delegierten und geladenen Gästen sind auch inte-
ressierte Besucher willkommen.

Erstmals findet am Samstag, 17. November

ein Playstation-Turnier
am Bindlacher Berg im Landjugendheim der Landjugend Bad 
Berneck - Bindlach statt.
Alter: 8 - 16 Jahre
Dauer: ca. 4 - 6 Stunden
Die Teilnahme ist kostenlos.

Fahrt für junge Familien
zum Baumwipfelpfad im Nationalpark Bayerischer Wald und 
Besuch des Deutsch-Amerikanischen Weihnachtsmarktes 
in Eging am See in Pullmancity am Samstag, 8. Dezember. 
Nähere Infos in der Geschäftsstelle.

Zu allen Veranstaltungen gibt es nähere Informationen bei 
der KJR-Geschäftsstelle, Markgrafenallee 5, 95448 Bay-
reuth, Tel 0921/728-198, FAX 0921/728-88-198, e-Mail: kreis-
jugendring@lra-bt.bayern.de, Internet: www.kjr-bayreuth.de

Motorradgemeinschaft Jakobus e.V.
Drive in, bet‘ mit - Motorradgottesdienst 
auf Burg Feuerstein
Der langjährigen Tradition folgend, findet am Mittwoch, 
03.10.2012, um 10.00 Uhr wieder der Motorradgottesdienst auf 
Burg Feuerstein im Herzen der Fränkischen Schweiz statt. Im 
beschaulichen Rahmen des Innenhofes der Burg sind Biker 
aus allen Himmelsrichtung herzlich willkommen. Veranstalter 
ist die Motorradgemeinschaft Jakobus Bamberg. Musikalisch 
begleitet wird der Gottesdienst von den Bethlehem Allstars. Für 
das leibliche Wohl vor und nach dem Gottesdienst ist bestens 
gesorgt. Die Motorradgemeinschaft Jakobus ist ein gemeinnüt-
ziger Verein, der Institutionen und Einrichtungen unterstützt, die 
die Mittel für ihre Arbeit aus eigener Kraft erwirtschaften müs-
sen oder auf Spenden angewiesen sind. Im Jahr 2009 wurde 
die Motorradgemeinschaft für ihr soziales Engagement und 
ihren ehrenamtlichen Einsatz vom Stiftungsrat „Stiftung für das 
Ehrenamt“ der Erzdiözese Bamberg geehrt.
Die diesjährigen Spenden, auch aus diesem Motorradgottes-
dienst, gehen zu Gunsten des Familienpflegewerks Bamberg. 
Das Familienpflegewerk unterstützt Familien, in denen die 
Mutter oder der Vater wegen Krankheit Kinder und Haushalt  
vorübergehend nicht versorgen kann. Die Familienpflegerinnen 
betreuen Kinder und Haushalt und helfen so den Familien mit 
der schwierigen Situation zurechtzukommen. Näheres dazu 
auch unter www.motorradgemeinschaft-jakobus.de

Terminvorschau: Regionaler 
Künstlermarkt 2012
Am Sonntag, den 04. November 2012 veranstaltet die Regio-
nale Entwicklungsgesellschaft „Rund um die Neubürg - Frän-
kische Schweiz“ den 10. regionalen Künstlermarkt. Veranstal-
tungsort ist heuer Waischenfeld.
Der Künstlermarkt findet dabei in der neuen Sport und Bür-
gerhalle, gleich neben der Grundschule, im Zentrum von 
Waischenfeld, statt. Erwartet werden wieder zahlreiche Hob-
bykünstler und Kunstschaffende aus der Region und ein 
abwechslungsreiches Rahmenprogramm. Also: Termin vormer-
ken! Weitere Infos unter www.neubuerg.de
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Bildungsprogramm Wald (BiWa) - 
gebührenfreies Fortbildungsprogramm 
für Waldbesitzer
Die Forstverwaltung am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten in Bayreuth bietet im Verein mit den Forstlichen Zusam-
menschlüssen das Fortbildungsprogramm „BiWa“ für Waldbe-
sitzer und Mitglieder der Waldbauernvereinigungen bzw. Forst-
betriebsgemeinschaften an.
Das Programm besteht aus 8 Terminen im Lehrsaal sowie vier 
Außenterminen im Wald.
Die Themen beinhalten: Begründung von Wald, Holzernte-
technik, Forsttechnik, Arbeitssicherheit, Waldpflege, Wald-
bau, Wegebau, Förderung, Jagd, Aushaltung und Sortierung 
von Rundholz sowie Holzvermarktung. Die Termine im Lehr-
saal finden jeweils am Dienstag von 19:30 bis 21:30 Uhr am 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in der Adolf-
Wächter-Str. 10, 95447 Bayreuth, statt. Die Außentermine sind 
jeweils Samstagvormittags nach entsprechender Vereinbarung  
geplant (witterungsabhängig).

Beginn des Seminars: 13. Nov. 2012.
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen beschränkt.
Sollten sich darüber hinaus mehr Teilnehmer anmelden, ist ein 
zweiter Kurs jeweils donnerstags mit Beginn am 15.11.2012 
vorgesehen.
Des Weiteren bieten wir folgende Aufbauseminare an:
•	 Excel für Einsteiger, Fachanwendung Forst, 2 Abendter-

mine
•	 Jagd (Pachtvertrag, Wildschadensregulierung, Abschuss-

pläne, Forstliches Vegetationsgutachten) 2 Abendtermine
•	 Besteuerung in der Forstwirtschaft
•	 Beginn für das Aufbauseminar: 21. Nov. 2012 (Lehrsaalter-

mine jeweils mittwochs)
Referenten: Mitarbeiter der Forstverwaltung, der Forstlichen 
Zusammenschlüsse und BBV; Interessierte melden sich bitte 
bis längstens 16. Okt. 2012
-	 telefonisch bei Fr. Eckert oder Fr. Avdic	0921 591-192 bzw. 

196
-	 Per Mail an: rita.eckert@aelf-by.bayern.de
-	 oder: manuela.avdic@aelf-by.bayern.de
-	 per Fax: 0921 591-444
Bitte geben Sie mit der Anmeldung Ihre vollständige Adresse 
sowie Telefonnummer incl. Handy-Nr., ggf. Fax-Nr. und/oder 
E-Mail-Adresse an.
Weitere Einzelheiten zu BiWa finden Sie auf unserer Homepage 
www.aelf-by.bayern.de unter „Wald und Forstwirtschaft“ - Lehr-
gänge/Kurse.

Informationen aus dem 
Regionalmanagement 
Stadt und Landkreis Bayreuth
Herzliche Einladung zum Arkadienfest 
in Sanspareil
7. Oktober 2012 Sonntag, 11 - 16 Uhr
Der 200 km lange literarisch-philosophische Jean-Paul-Weg 
von Joditz über Hof, Schwarzenbach a.d. Saale, Wunsiedel, 
Fichtelgebirge, Bad Berneck, Bayreuth bis Sanspareil ist nach 
5-jähriger Realisierungsarbeit im Verbund der vier Regionalma-
nagements Hof, Wunsiedel, Bayreuth und Kulmbach fertigge-
stellt.
Die Federführung für die Koordination und Umsetzung oblag 
Karla Fohrbeck. 22 Gemeinden (und Bauhöfe) am Weg, die 
Naturparke Fichtelgebirge und Fränkische Schweiz Velden-
steiner Forst, die Wegwarte des Fichtelgebirgsvereins, das 
Projektbüro KulturPartner in Bayreuth und viele Paten und Hel-

fer haben zur erfolgreichen Umsetzung beigetragen. Finan-
ziell unterstützt wurde die Realisierung des Jean-Paul-Wegs 
durch die Oberfrankenstiftung, den Kulturfonds Bayern und die 
NÜRNBERGER Versicherungsgruppe.
Es handelt sich um Bayerns derzeit größtes Literaturprojekt.
Das Fest am 7. Oktober öffnet sich der wachsenden regionalen 
„Jean-Paul-Familie“, an dem die Biedermeierfreunde aus Bad 
Steben, Schauspieler, Stelzenläufer, Arkadienmusiker, Delega-
tionen aus Joditz und Weinsberg und anderen Orten teilneh-
men werden. Gleichzeitig wird die „Staffelübergabe“ an den 
Jean-Paul-Verein erfolgen, welcher maßgeblich für die Organi-
sation des Geburtstags- und Eventjahrs 2013 verantwortlich ist.

Die „Jean-Paul-Entdeckungsreise”
Wandern in Etappen zu den Lebensstationen Jean Pauls in 
Oberfranken: eine philosophisch-literarisch-geographische 
Entdeckungsreise zu Jean Paul, Oberfranken, Arkadien und 
uns selbst.
Der regionale Wanderweg verbindet im Fichtelgebirge auf ca. 
200 km mit rund 200 Aphorismen- und Naturinfo-Tafeln ver-
schiedene Lebens- und Inspirationsstätten eines wichtigen 
Deutschen Literaten und des größten aller bayerischen Dichter. 
Entlang der Route finden sich zahlreiche attraktive Einkehrmög-
lichkeiten.
Eine tiefgründig interessante bis humoristische Entdeckungs-
reise zu Land und Leuten, Literatur und Politik, Welt und Kos-
mos - und dem Leben an sich …
Weitere Infos unter: www.jean-paul-in-oberfranken.de

Frau und Beruf
Frauen auf Erfolgskurs! 
27. September bis 13. Dezember 2012
Die Veranstaltungsreihe „Frauen auf Erfolgskurs“ richtet sich an 
Frauen, die den beruflichen Wiedereinstieg planen oder sich 
persönlich oder beruflich weiterentwickeln wollen.
Interessierte Frauen haben die Wahl zwischen 12 Seminaren, 
die jeweils am Donnerstag von 9 bis 12 Uhr im Gruppenraum 
BIZ der Agentur für Arbeit stattfinden.
Themen sind z.B: „Überzeugen im Vorstellungsgespräch“, 
„Arbeits- und Familienrecht“ oder „Stark im Konflikt“.
Programmflyer zum Download unter:
www.region-bayreuth.de
Die Anmeldung ist ab sofort möglich unter:
www.vhs-bayreuth.de

Wo ist was los in Stadt und 
Landkreis Bayreuth?
Sie wissen noch nicht, was Sie am kommenden Wochenende 
mit der Familie unternehmen sollen? Kurzfristig suchen Sie 
nach einem Konzert in der Region oder wollen eine Ausstellung 
besuchen?
Klicken Sie doch mal in den Veranstaltungskalender der 
Region Bayreuth.
Hier finden Sie tagesaktuelle Veranstaltungen und können mit 
Hilfe verschiedener Suchfunktionen nach Tagen, Rubriken, 
Orten oder Schlagwörtern suchen.
Online unter: www.region-bayreuth.de

Besonders wichtig im Herbst: 
Im Straßenverkehr
gut sehen und gesehen werden!
Gerade im Herbst kommt es im Straßenverkehr zu schweren 
Unfällen mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen, Fahrzeugge-
spannen und Erntemaschinen . Widrige Straßenverhältnisse, 
schlechte Sicht und hoher Arbeitsdruck verlangen von den 
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Fahrern eine besonders vorsichtige, an die Witterungsverhält-
nisse angepasste Fahrweise.
Die Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft 
(LBG) möchte, dass Sie unfallfrei und sicher durch den 
Herbst kommen und rät:
Rechnen Sie mit schwierige Witterungs- und Bodenverhält-
nissen. Die Böden trocknen nur schwer ab; längere Schlecht-
wetterperioden sind jederzeit möglich. Häufig verschlechtern 
Frühnebel, die kürzere Sonneneinstrahlung und die frühzeitig 
hereinbrechende Dämmerung die Sichtverhältnisse. Planen Sie 
deshalb von vornherein mehr Zeit für die Arbeit auf dem Feld 
und für die notwendigen Fahrten ein.
Durch Schlepper und Anhänger werden die Straßen ver-
schmutzt. Es besteht erhöhte Rutschgefahr. Um den nach-
folgenden Verkehr nicht zu gefährden, müssen diese Ver-
schmutzungen unverzüglich entfernt werden. Tragen Sie dabei 
Warnwesten und sichern Sie den Arbeitsbereich mit einem 
Warndreieck ab.
Wegen der schwierigen Straßenverhältnisse sind jetzt gut funk-
tionierende Bremsen besonders wichtig.
In der Dunkelheit werden langsam fahrende Schlepper häufig 
nicht sofort als solche erkannt. Achten Sie als Fahrer deshalb 
auf eine gut funktionierende Beleuchtungsanlage und reinigen 
Sie die Scheinwerfer, Rückstrahler und Warntafeln regelmäßig. 
Konturmarkierungen, etwa Reflektorfolienstreifen, die seitlich 
und hinten an den Anhängern angebracht werden, helfen dabei 
besser gesehen zu werden. Wie die Folien richtig aufzubringen 
sind, erfahren Sie in unserem Kurzfilm „Reflektierende Folien an 
landwirtschaftlichen Anhängern“ im Internet unter: http://www.
lsv.de/fob/04praevention/praev01/praev021/praev0214/index.
html
Weitere Informationen (kostenlose Broschüren, Handlungshil-
fen und Merkblätter u.a. mit Tipps zur Verkehrssicherheit, zur 
Ladungssicherung und zur Kenntlichmachung) hat die LBG 
auf ihrer Homepage www.fob.lsv.de (unter <<Unfallverhütung 
<<Aktionen <<Risiko raus) zusammengestellt.

Öffnungszeiten
15. April bis 15. Oktober
Mo., Di., Do., Fr. ................................................9.00 - 12.00 Uhr
und...................................................................13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch.............................................................9.00 - 12.00 Uhr
Samstag...........................................................10.00 - 12.00 Uhr

16. Oktober bis 14. April
Montag bis Donnerstag......................................9.00 - 12.00 Uhr
und................................................13.00 - 16.00 Uhr (Ferienzeit)
Montag bis Donnerstag......................................9.00 - 12.00 Uhr
........................................................... (außerhalb der Ferienzeit)
Freitag................................................................9.00 - 12.00 Uhr

Telefon:................................................................ 09202/9601-17
Fax:...................................................................... 09202/9601-29
E-Mail:................................ tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Weihnachtsmarkt
Hiermit teilen wir mit, dass in diesem Jahr unser Weihnachts-
markt am Samstag 8. und Sonntag 9. Dezember 2012 sein 
wird. Nachdem im letzten Jahr der 1. Weihnachtsmarkt im 
Burggelände ein großer Erfolg war und eine positive Resonanz 

bei den Besuchern und den Fieranten erfuhr, wird auch der 
kommende Weihnachtsmarkt wieder im romantischen Burghof 
und der Burg stattfinden. Die Eröffnung des Marktes soll wieder 
am Samstagnachmittag sein.
Am Sonntag wird der Markt nach dem Gottesdienst ab 11.00 
Uhr öffnen.
Deshalb möchten wir alle fleißigen Helfer vom letzten Jahr 
sowie Vereine oder an der Durchführung des Marktes inte-
ressierte Personen für eine Besprechung am Freitag, den 5. 
Oktober 2012 / 19:00 Uhr in die Burgschänke Waischenfeld 
einladen.

Außerdem können sich alle, die bis Mitte Oktober kein 
Anschreiben von der Tourist-Information erhalten haben und 
trotzdem Waren anbieten möchten, gerne melden.

Waischenfelder Adventskalender
Auch in diesem Jahr möchte die Touristinformation den 
beliebten und schon zur Tradition gewordenen „Waischen-
felder Adventskalender“ organisieren. Hierzu werden wieder 24 
Personen gesucht, die je ein Adventsfenster dekorieren.
Wer mitmachen möchte, sollte sich bis zum 22. Oktober 2012 
in der Touristinformation melden.

Wir möchten gerne auch jene Personen ansprechen, die sich 
in der Vergangenheit nicht meldeten, weil sie annahmen, ihr 
Haus liege für dieses Vorhaben ungünstig oder weil sich das 
zu dekorierende Fenster nicht im Erdgeschoss befindet.
Es könnten vielleicht dann mehrere Fenster so gelegt werden, 
dass auch einmal eine Straße, die bisher noch nicht vertreten 
war, unseren Adventskalender bereichert.

Sommerkampagne 2013 der 
Bayern Tourismus Marketing GmbH
Die Sommerkampagne 2013 der ByTM GmbH greift mit 
„Bayern.Sommer.DasOriginal.“ das Thema „Land voller Ori-
ginale“ bzw. „Original-Erlebnisse“ auf. Im Bereich der Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit gibt es hierzu einige neue Maßnah-
men, bei denen wir Sie um die Zulieferung von Informationen 
bzw. um Unterstützung bitten.

„Markenbotschafter“
•	 Vorschläge Persönlichkeiten, die
-	 insbesondere das fränkische Lebensgefühl verkörpern
-	 bereit sind an Medienterminen, z.B. ITB Berlin oder Road-

shows in Deutschland, Österreich und der Schweiz teilzu-
nehmen (Reisekosten werden erstattet und Tagesgeld wird 
gezahlt)

-	 bereit sind in Pressereisen und dem Kampagnenbuch inte-
griert zu werden (also weder foto- noch videoscheu sind) 
und auch

-	 im Kontakt mit dem Gast stehen bzw. besucht werden kön-
nen (z.B. Winzer, Brauer, Gastwirt, Brenner, Handwerker, 
Gästeführer, etc.)

„Bayern Lexikon“
•	 Vorschläge für regionale fränkische Ausdrücke, Berufen, 

Festen, Brauchtum, etc. Gerne auch Tipps zu Dialektfor-
schern

Hinweis: Bitte senden Sie mir Ihre Angaben bis spätestens  
8. Oktober 2012 zu. Wir leiten die Angaben dann gebündelt 
weiter. Die tatsächliche Auswahl obliegt der ByTM.
Adolf Hofmann
Touristinformation Waischenfeld
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
bei Notfällen 112

Hinweise zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den 
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle 
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Dienstbereitschaft in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.00 bis 19.00 Uhr in der Praxis. Zusätzlich möchten wir auf 
die Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes in der 
übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr) hinweisen.

Oktober
03.10.12	 ZÄ Ernst Christiane, 95445 Bayreuth, 

Hindenburgstr. 1/Rotmaincenter, Tel. 
0921/761476

	 Dr. Szonda Kinga, 96142  Hollfeld, St.-
Kunigunden-Str. 1, Tel. 09274/9630

06./07.10.12	 Dr. Eulert Alexandra, 95445 Bayreuth, An 
der Feuerwache 1, Tel. 0921/16271900 u. 
0171/5568819

13./14.10.12	 Dr. Dr. Eulert Stephan, 95445 Bayreuth, 
An der Feuerwache 1, Tel. 0921/16271900 
u. 0160/5327738

	 Dr. Sturm Reinhard, 95490 Mistelgau, 
Bayreuther Str. 1, Tel. 09279/1370 u. 
09279/92123

20./21.10.12	 Dr. Fendt F., 95447 Bayreuth, Schwindstr. 
40, Tel. 0921/63448 u. 0921/39485

27./28.10.12	 Dr. Fischer Bernd, 95448 Bayreuth, 
Kemnather Str. 27 (Grunaupark), Tel. 
0921/980800 u. 0171/3728663

	 Dr. Achenbach Markus, 95493 Bischofs-
grün, Jägerstraße 23, Tel. 09276/777

Kindertagesstätte St. Elisabeth
Bischof-Nausea-Platz 5, Tel: 09202/1475, 91344 Waischenfeld

Liebe Eltern, Freunde 
und Förderer!
Mit vielen fleißigen Helfern sind wir am 
Anfang der Sommerferien in die ehema-
lige Grundschule umgezogen.
Allen, die uns dabei so tatkräftig unter-
stützt haben, sagen wir ein herzliches 
Vergelt’s Gott.

Frisch erholt nach den schönen Ferientagen sind die Kinder 
und wir in den neuen Räumen angekommen. Die Gruppen-
räume wurden von uns gemütlich und funktionell eingerichtet 
und somit haben wir daraus das Bestmöglichste für dieses 
Übergangsjahr gemacht. Auch unseren Tagesablauf mit den 
Kindern stimmten wir auf die Gegebenheiten des Gebäudes 
ab. Dennoch kommen täglich immer neue Herausforderungen 
auf uns zu, die neu überdacht und organisiert werden müssen. 

So ist beispielsweise die räumliche Einschränkung immer wie-
der deutlich spürbar, da nur ein Intensivraum und ein großer 
Toilettenraum für alle vier Gruppen zur Verfügung steht. Auch 
der große und abwechslungsreiche Garten fehlt den Kindern 
sehr.
Nichts desto trotz sind wir froh und dankbar, dass wir dieses 
Schulgebäude nutzen dürfen und uns gemeinsam den Heraus-
forderungen dieses Kita - Jahres stellen können.
Wir freuen uns auf ein Jahr mit vielen schönen Erlebnissen, 
Erfahrungen und Begegnungen, die uns bereichern und 
„NEUES“ wagen lassen.
Ihr Kita - Team

Herzliche Einladung zum 
Erntedankgottesdienst

am Sonntag, den 14. Oktober
Das Erntedankfest ist das erste Fest, das wir gemeinsam mit 
der Pfarrgemeinde Waischenfeld feiern. Unsere Regenbogen-
kinder gestalten den Wortgottesdienst am Schulplatz mit.
Um 9:30 Uhr beginnt der Wortgottesdienst auf dem Schulplatz.
Dann ziehen wir mit der Pfarrgemeinde in einer Prozession zur 
Pfarrkirche.
Ihr Kita-Team

Jugendstadtrat

Aktivitäten des Jugendstadtrates
In der letzten Sitzung des Jugendstadtrates machte 1. Jugend-
bürgermeister, Jan Wolf einen Rückblick über die vergangenen 
Monate und listete die Aktivitäten des Jugendstadtrates auf.
Er bedankte sich bei allen Mitgliedern, die sich bei diesen Akti-
onen beteiligten.
Auch dieses Jahr brachte sich der Jugendstadtrat am Feri-
enprogramm der Stadt Waischenfeld mit ein. Die Ferien star-
teten mit dem jährlichen Zelten am Tennisgelände. Im Rahmen 
des Zeltlagers wurde am Samstagnachmittag das Freibad 
Waischenfeld mit 7 aktiven Mitgliedern des Jugendstadtrates 
besucht, was für Begeisterung sorgte.
Ein neuer Programmpunkt war dieses Jahr unsere Fahrt zum 
Minigolfpark Gößweinstein, welchen wir einstimmig in unserer 
letzten Sitzung, beschlossen haben. Dieser wurde mit 14 Kin-
dern angenommen. Alle Bahnen wurden mit Bravour gemei-
stert.
Das Highlight unserer Aktionen, was von unserer 2. Jugend-
bürgermeisterin Jessica Knauer vorgeschlagen wurde, war der 
Besuch des Kletterwaldes Pottenstein, mit 19 Kindern. Nach 
dem ca. 3-stündigen Klettererlebnis, wurde dieser Ausflug mit 
einer Runde Eis beendet.
Gegen Ende der Ferien fuhren wir mit 18 Kindern nach Bay-
reuth in das Kino. Zur Auswahl stand „Ice Age“ in 3 D und 
Merida. Jedes Kind durfte nach seinem Geschmack entschei-
den.
Der Jugendstadtrat möchte sich für die rege Teilnahme bedan-
ken und will sich auch nächstes Jahr wieder aktiv im Ferienpro-
gramm mit einbringen.
Ein großer Dank gilt dem Taxiunternehmen Eckert, für die Ver-
leihung Ihrer Busse an den Jugendstadtrat.
Jugendstadtrat Waischenfeld
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Oktober
Mi 03.10.
14.00 - 17.00	 Abenteuerwanderung für Kinder ab 4 J. 

durch den Sagenwald zum Sinnesparcour 
Gösseldorf (Unkostenbeitr. pro Kind 4 EUR)

	 Fr. Düngfelder, Tel. 09202/238
Fr 05.10. - Mo 08.10.
	 Suttenkirchweih in Waischenfeld
	 Kirchweihbetrieb im Festzelt am Bischof-

Nausea-Platz und im Gasthaus „Sonne“
	 Freiwillige Feuerwehr Waischenfeld / Bur-

schenverein Waischenfeld
So 07.10.	 140-jähriges Gründungsfest, am Vormittag 

Gottesdienst mit Totengedenken, anschlie-
ßend Festkommers

	 Freiwillige Feuerwehr Waischenfeld
Sa 06.10.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei Waischenfeld
	 Tourist-Info (Tel. 09202/960117)
Di 09.10.
14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Pfarrheim
	 Pfarrei Waischenfeld
Do 11.10. ab 17.00 Uhr und Fr 12.10. ab 20.00 Uhr
	 Schützenkerwa im Schützenhaus  

Nankendorf
	 Schützenverein Hirschensprung Nankendorf 

e.V.
Do 11.10. - Mo 15.10.
	 Kirchweih in Nankendorf
Sa 13.10.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei Waischenfeld
	 Tourist-Info (Tel. 09202/960117)
Sa 20.10.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei Waischenfeld
	 Tourist-Info (Tel. 09202/960117)
Do 25.10. - Mo 29.10.
	 Kirchweih in Hubenberg
	 Gasthaus Polster
Fr 26.10.
20.00 Uhr	 Schafkopfrennen in der Tennishütte am 

Greiner
	 1. Tennisclub Waischenfeld
Sa 27.10.
10.00 Uhr	 Saisonende am Tennisgelände und Jugend-

zeltplatz
	 1. Tennisclub Waischenfeld
Sa 27.10.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei Waischenfeld
	 Tourist-Info (Tel. 09202/960117)
Sa 27.10.
19.30 Uhr	 Rocknstubn auf der Burg Waischenfeld
	 Waischenfelder Burgmadla und Heimat- und 

Verschönerungsverein Waischenfeld und 
Umgebung

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfranken 
(LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund (BfA)
Am Dienstag, 13.11.12 findet in der Zeit von 13.30 bis 15.30 
Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sit-
zungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960115 (Herr 
Hofmeier) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: 0921/759870 - Telefax 0921/7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat von 8.00 bis 
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier 
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Ausbildung an Musikinstrumenten
Der Musikverein Waischenfeld e.V. bietet für alle Kinder, 
Jugendliche und auch Erwachsene Ausbildung an allen Musik-
instrumenten an, welche in einem Blasorchester gespielt wer-
den.
Zur Ergänzung und Verstärkung unseres jungen Orchesters 
suchen wir besonders : Schülerinnen oder Schüler. die Inte-
resse am Spielen eines Blechblasinstrumentes ( z. B. Posaune, 
Tenorhorn, Bariton, Waldhorn, Basstuba, Trompete,   - oder 
auch Schlagzeug - ) haben.
Bei Unsicherheit über die Eignung für ein bestimmtes Instru-
ment sind wir gerne bereit, zu beraten, oder beim Kauf eines 
Instrumentes behilflich zu sein.
Gerade der Beginn des neuen Schuljahres wäre ein günstiger 
Zeitpunkt, auch mit dem Erlernen eines Instrumentes zu begin-
nen.
Selbstverständlich können sich auch Musikerinnen oder Musi-
ker, welche bereits ein passendes Musikinstrument spielen, bei 
uns mit integrieren.
Wir würden uns freuen, wenn sich viele Interessenten melden.
Als Ansprechpartner steht Ihnen 1.Vorstand Kilian Knörl, Tel. 
09202/1400 oder e-mail:  k.knoerl@freenet.de  zur Verfügung.
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Neue Trikots für die F - Junioren 
des SV Bavaria Waischenfeld

Die F - Junioren des SV Bavaria Waischenfeld bedanken sich 
bei der Generali Versicherungsagentur Bernd Schmitt (hintere 
Reihe links) aus Hannberg für einen neuen Satz Trikots.

SV Hirschensprung Nankendorf e.V.
Zum Wochenende der Schützenvereine
Am Samstag, den 6. Oktober 2012 öffnet der Schützenverein 
Hirschensprung Nankendorf seine Tür für alle, die Interesse am 
Schießsport und geselligen Vereinsleben haben.
Geboten wird ab 14.00 Uhr durchgehend ein Probeschießen 
mit dem Lichtpunkt-Gewehr für Jung und Alt. 15.00 Uhr Vorfüh-
rung eines Luftgewehr-Schauwettkampfes durch unsere Schüt-
zenjugend. Anschließend besteht die Möglichkeit für unsere 
Gäste, dieses selbst zu versuchen!
17.00 Uhr Vorführung der Disziplin Kleinkaliber-Dreistellungs-
kampf auf 50 m Ständen. Zwischen den Vorführungen ist eine 
Besichtigung unseres Schützenhauses möglich.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt mit Kaffee und 
Kuchen, Bratwürste mit Kraut und Getränke zum Selbstkosten-
preis! Auf zahlreiches Erscheien würde sich unser Verein sehr 
freuen.

Bayerischer Landesverein für 
Heimatpflege e.V.
„Schottisch danzn möcht ich gern ...“
Kindersing- und -tanzstunden in Waischenfeld
Tanzen und gleichzeitig dazu singen oder andersherum sin-
gen und dazu tanzen - das geht! Wie das funktioniert, welche 
Lieder und Tänze ausprobiert werden, das könnt ihr/können Sie 
selbst erleben. Am 12.10. und 26.10.2012 kommt Carolin Pruy 
vom Bayerischen Landesverein für Heimatpflege e.V. - Reginal-
stelle Bayreuth, nach Waischenfeld in die Schule. Ab 15 Uhr 
bis ca. 17 Uhr wird gemeinsam gesungen und getanzt.
Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich an Kinder zwischen 
5 und 12 Jahren. Eltern und Großeltern, die mittanzen und mit-
singen möchten, sind dazu herzlich eingeladen.
Anmeldung bis 5.10. bei Andrea Schwenk, Tel. 970180 oder 
Edeltraud Friedmann, Tel. 95092.

Kinderfeuerwehr
Das nächste Treffen der Kinderfeuerwehr findet am Samstag, 
den 13.10.2012 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr am Feuerwehr-
haus in Waischenfeld statt.

MSC Fränkische Schweiz e. V. im ADAC
- Geländefahrt am 14. Oktober 2012 -
Am 14. Oktober findet die Internationale 32. ADAC Zuverläs-
sigkeitsfahrt Fränkische Schweiz für Enduro-Motorräder mit 
Start ab 8.00 Uhr am Streitberger Bürgerhaus statt. Auch die-
ses Jahr erstreckt sich der Lauf zur Deutschen Enduromeister-
schaft wieder über Wüstenstein, Voigendorf nach Gösseldorf 
(über die Moto-Cross-Strecke) bis Waischenfeld, Siegritzberg, 
Siegritz und von dort über Störnhof wieder zurück nach Streit-
berg.
Interessante Zuschauerpunkte sind dieses Mal die Sonderprü-
fungen in Streitberg (oberhalb Schauertal), zwischen Seelig 
und Gösseldorf bei Waischenfeld und Siegritz, sowie natürlich 
verschiedene Streckenabschnitte wie z. B. die Geländeauf-
fahrten bei Rauhenberg/Draisendorf, vor der Sonderprüfung 
bei Seelig, zwischen Veilbronn und Störnhof oder die Auf- und 
Abfahrten im Schauertal oberhalb von Streitberg.
Programmhefte mit dem internationalen Teilnehmerfeld und der 
Streckenkarte werden dieses Jahr am Start und bei den Son-
derprüfungen zur Information der Zuschauer umsonst angebo-
ten. Bitte sprechen Sie unsere Helfer an.
Der MSC Fränkische Schweiz bittet die Bevölkerung um Ver-
ständnis, wenn durch die Veranstaltung Verkehrsbehinde-
rungen durch die Teilnehmer und Zuschauer oder evtl. Straßen-
verschmutzungen auftreten.
Wir weisen darauf hin, dass dieses Jahr während der Veran-
staltung in Streitberg die Straße im Schauertal, von Streitberg 
nach Störnhof sowie die Straße Am Bürgerhaus für den öffentli-
chen Verkehr gesperrt sind.
MSC Fränkische Schweiz e.V. im ADAC

Schützengilde Sieghardtor 
Köttweinsdorf e.V.
Wochenende der Schützenvereine unter dem Motto:

„Ziel im Visier - Zukunft Schützenverein“
Am Sonntag den 14. Oktober ab 14 Uhr im Schützenhaus in 
Köttweinsdorf
Eingeladen sind Kinder, Jugendliche und Erwachsene die Inte-
resse am Schießsport haben.
Außerdem gibt es einen kleinen Wettkampf, die Teilnahme ist 
kostenlos und jeder erhält einen Preis.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auf zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen.
SGS Köttweinsdorf e.V.
Franz Seubert 1. Vorstand
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Unfälle, Krankheiten, Verletzungen passieren häufig im persön-
lichen Umfeld. 
Wie kann ich Notfälle erkennen und angemessen handeln?
Was mache ich bei Unfällen im Straßenverkehr? Wie setze ich 
einen Notruf ab?
Solche oder ähnliche Fragen beschäftigen uns, wenn wir han-
deln müssen.
Erste Hilfe ist erlernbar und eine Wiederholung der Inhalte gibt 
in Notsituationen mehr Sicherheit. Wir bieten Ihnen die Möglich-
keit Ihr Wissen zu vertiefen oder neu anzueignen beim

Erste-Hilfe-Kurs mit 8 Doppelstunden
Start: Montag, 22.10.2012 von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
im Mehrzweckhaus, Bischof-Nausea-Platz 3, Waischenfeld
Kosten: 25 EUR pro Person
Weitere Termine werden vor Ort besprochen.
Der Teilnehmernachweis ist zudem Grundlage für alle Füh-
rerscheine. Es werden Inhalte wie Helmabnahme, die Herz-
Lungen-Wiederbelebung, Einsatz eines externen Defibrillators, 
Maßnahmen bei Blutungen, … gelehrt.  Anmeldung bei:  
Malteser Waischenfeld unter 09202-95143
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und Ihren Einsatz zum Wohl 
des Nächsten.

Schafkopfrennen
Am Freitag, den 26.10.2012 veranstaltet der 1. Tennisclub 
Waischenfeld ein Schafkopfrennen in der Tennishütte am Grei-
ner.
Beginn:	 20.00 Uhr
Einlass:	 19.00 Uhr
	 1. Preis 150,- EUR
	 2. Preis 75,- EUR
	 3. Preis Grillplatte von Metzgerei Keller
Startgebühr 8,- EUR

Waischenfelder Burgmadla 1972 - 2012
Wir laden herzlichst ein in unsere

Rocknstubn
am Samstag, 27. Oktober 2012

um 19.30 Uhr auf der Burg Waischenfeld

Verbringen Sie mit uns einen gemütlichen Abend bei Musik, 
Gesang, Tanz und Handarbeit, der von zahlreichen einheimi-
schen „Künstlern“ ausgestaltet wird. Bringen Sie Ihr Musikin-
strument, Ihr Strickzeug und vor allem gute Laune mit.
Für Ihr leibliches Wohl ist natürlich bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Waischenfelder Burgmadla
Heimat- und Verschönerungsverein Waischenfeld  
und Umgebung

Jugendstadtrat Waischenfeld
Der Jugendstadtrat Waischenfeld lädt ein zur Veranstaltung:

Richtig bewerben - Durchstarten zum Traumjob
Am 2. November 2012 von  16:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr im 
Jugendraum der Grundschule Waischenfeld.

Informationen  &  Tipps zu folgenden Themen:
Berufsfindung,  Anforderungen an die Bewerbung und die 
Ausbildungsplatz- und Jobsuchenden, Ausbildungsmög-
lichkeiten in der Metallindustrie.
Der richtige Weg bei der Berufswahl
Referent: Angelika Limmer, Unternehmensberaterin für Per-
sonalentwicklung und Konfliktmanagement
Praktische Tipps bei der Bewerbung! Anforderungen an 
Auszubildende!
Ausbildungsmöglichkeiten in der Metallindustrie!
Referent: Stadtrat Udo Lunz
Einladung an alle Schüler, Studenten, Eltern, Lehrer und Inte-
ressierte!!!
Es besteht die Möglichkeit die eigene Bewerbung durchsehen 
zu lassen und gezielte Fragen zu stellen.
Wir bitten um Anmeldung bei Udo Lunz (udo.lunz@gmx.de)
Die Veranstaltung findet bei einer Mindestteilnehmerzahl von 8 
Personen statt.
Anmeldeschluss ist Donnerstag, der 25. Oktober 2012.
Wir freuen uns auf euer Kommen!!!

Wählergemeinschaft Waischenfeld Land
lädt ein zum Schafkopfturnier
am Samstag, den 3. November 2012 um 19.30 Uhr im 
Schützenhaus Köttweinsdorf
1. Preis: Flachbildfernseher von Samsung im Wert von 700,- EUR
und viele weitere attraktive Preise
Der Erlös des Schafkopfturniers kommt dem Kindergarten 
Waischenfeld zugute.




